
Nmtsbück MCmbacherHeitmm.
Mr. 2«4. Mittwoch den R7. November »»3».

K k ausschließende Privilestien.
Das HaiidelSmiuisterium hat unterm 23. August I I ,

Z. >6756j l864, dem AuaM Stohlmann, Weltmeister
der k. k. südliche» Staatseisenbahü in Marburg, auf
eine Verbesserung in Form und Konstruktion der Rauch'
fange für Lokomotive, wornach dieselben billiger, leichter
und dauerhafter seien, ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer eines IahreS ertheilt.

Die PlivilegiilmSbeschrcibttnq, deren (Hehcimhal
tuna, angesucht wurde, befindet sich lm k. k. Pnoilegien.
Archive ui Aufbeivahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 23. August l, I ,
Z . l674f i^ lß54, den, Friedrich M a r Bode, Techniker
in Wien, Wilden N r . 704 , auf die Erfindung eines
NechcnknechteS, welcher zur Verwandlung von Geld-
bft,aa,en eines bestimmten Münzfußes in gleichwerlhige
Geldbeträge eines anderen bestimmten Münzfußes diene,
ein ausschließendes Privilegium für t><e Dauer eines
IahreS ertheilt.

Die Piivilegiuilisbeschrcibung, deren Geheimhal,
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Prio«.
legien ^ ?lrchire iu ?lufbe>v>'l>ruuq.

Das H^,!,del><mi!nstir!U!l. >̂>ac u»term 23. ?lugust l, I , ,
Z, l «754^ »862. dem W i l l ' l i r O>>i" sHrooer, M a n u .
faktu'isten zu Bost»n in de» vereinigten Staaten von
Nordauierika. über Eilschritte» seineS 'Bevollmächtigten
Gcarg Ma>kl, Piivalbeamcen in Wien, Iosefstadc Nr ,
107, auf Verbesserungen an der Nähmaschine ei» aus
schließendes Privilegium für die Dauer «iues Jahres
ertheil,.

DiePrioilegiumSbeschleibuna,, de>e" M,Helmhaltung
nicht angesucht wurde, befit.dct sich in, k. f. Privilegien,
Arch've zu IedelmannS Einsicht in Aufbewahrung.

DaS Hanoeliministerinm hat unterm 23. August l . I . ,
^ Xi75,5z!86^ dem Iam^s M Roß in New.York,
"'"r Emschreite.1 s ^ i " ^ Bevollmächtigten H.rmciui, W.
Mochrmg in Wie». Bandstraße Nr . 5 « , a»f die E ^
^Ndl.„g vo„ V^besserun^ei, ,„ der .Honst'uttioi, gusz.
»'s«.,,,.- cr,s„,h^^„,.^h^., ^,„ alisschließendes Privilegium
für die Daue, ,ineS Jahres «'theilt.

Die Pri^iltgiumsbeschieibunft , deren Geheiüchal'
tung nicht angesucht wurde. befindet sich im k. k. P, ivile»
gien . Aichioe in Aufbewahrung.

Das Handelsmmist,' ium bat lmterm 23, August l. I ,
Z. »6749 j l857, dem Leopold B a l l , Maschinisten zu
Hacking nächst W i ,n , auf eine Verb,fserung der S o r t i »
und Reini^ungs Maschine für W . ' l > n , Gerste, P o .
Ie»ta, Gii.'s u. s. w,, ein ausschließendes Prwilegium
für die Dauer eines Jahres eiche,lt.

Die Pri'xlegiu'nsbeschreibung, deren Gcheimhal'
tung angesucht wu^de, befind,t slch im k k. Privi l ,»
gien-Archive in Aufbewahrung

Das Handelsminiilcrium hat unterm 27. ?lugust l. I ,
Z. l 7 2 k . ^ l ^ 9 2 , das urspllN'glich dem Josef P'cko
""d Theresla Kil chlchüer ulilerl» 21. August »857ertheilte,
seither ..ücks'chti.'ch beS Antheiles des Josef Picko an
Karl Böheim übertragene P.ivi l .gium auf dle Elfir..
dung einer verbesserten D°vpeldr.ckmaschin, fur Shawls
und Kleiderstosse aus Schoiwolle, Seide, Kattun ic.
auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 27. August l. I . ,
Z <7 l97^ l883 , daS dem Ignaz Hi'sch auf die E>
s'ndunc,, mittelst einer eigenthümlichen chemischen Masse
Decktüchcr zu überziehen, um diese wasserdicht zu machen
""ttl-m 2, September l 8 5 6 ertheilte ausschließende Pr>.
" ' ^ ^um auf die Dauer des dritten und vierten Jahres
^ „ a ^ - t . ^ '

V e r l a u t b a r u n g .
Bei der Herrn Jakob von Bchellnchurft'schen

^tudl'ntenstiftonq ist mit Bey'mi des gc^inwärtiger,
^ch"lj°h^,ß »8^7.« der zweite P lah , im dcrma«
l'«en Iahrcsertra.je pon 5« fl. 85 kr. ost. W.
'"'ed.'r zu besehen. Z"r Ucderkommung dieses
^ "Pa t rona te der Blänoisch. Vcrord.ntc>, Stelle
' " vcnbach abhängigen Bl'pendiumS st"d nur
"Utftesmele, arme, oder doch nur gering dem.t-
" t e , im Inlande, desonderö >n 2>rol g^wrne und
"^"gsroeise dem Stifter oder seiner (Acmalm
""verwandte Jünglinge, welche in Laidach den

' " ' e n obliegen, dc^fen.
^ t i ^ '' Studit lnden, welche sich um dieses
bis ; ' " " bewerben wollen, hadcn ihre Hesuche

a " " l l ) . Dezember l. I . der Ständisch «Ver

ordneten SteUe zu überreichen, und sich darin
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeitt > und
Impfungö-Zeugnisse, mit den schulzeuhN'ssen
von den beiden Stmestern des Schuljahres l t j ^ / z g ,
und im Falle der Berufung auf die Verwandt«
schaft mit einem legalen Stammbaume und an-
d.rn erforderlichen B»we>ödokumenten auszuweisen.

Bon der Ständisch-Verordneten Stelle.
Laibach am 2 November >858.

Z. «27. < (!) ^ Nr 2l««5

Konkurs - Ausschreibung
des k. k. H a n d e l s m i n i s t e r i u m s <^o. 6.

N o v e m b e r »858, Z. " " "V .5 ,8
S e k r e t ä r s t e l l e del der L a n o e v b a u «

D i r e k t i o n in La ibach .
Bei der Landeöbaudirtllloa in ilalbach ist die

Stelle eines Sekretärs mit dem Aehalle j ä h r .
l i cher 840 f l . öst. Währ. zu besehen, wofür
hiermit der Konturb b>s 20. Dezrmber l. I . aus
geschrieben w>ro.

Dle Bewcrdtr haben ihre Gesuche unter Nach
Weisung der vollständig«'« Befähigung bis zum
bezeichneten Zeitpunkte, und zwar, wenn sie bereits
lm Scaatbdlenste stehen, «m Wege ihrer vclge»
setzten B»Horde, »m entgegenge ehten Falle aber
unmittelbar an oen Bvlstand der ll^ndebbaudi'
rcklion >n Laibach zu leiten und zugleich anzu»
geben, ob und m welchen» Grade sie mit einem
Beamten der trainischen Baubehörden verwandt
oder verschwägett sind

Wlcn am ?. Nooen^ber »858

Z 624, « (2) Nr. »07 ^ l . D. Pr.
Zu besehen , ! l : E i n e F i na n z ra t h s >tel l ,

b e i d e r k. k. S t e u e r - D i r e k t i o n l n L a i -
bach in der V i l Dlatfnklass,-, und zwar mit
dem lm Konkretalstande der FlnanzruthSIteUen der
k. k. strielm. lUyr. Fmanz-Mondes . Direktion ln
Graz etlediglcn Äehalte jährlicher 2 l U 0 fi,, oder
lm Falle der Vonückung von 18Ä0 fi., odtr
l « 8 0 st. ö lwr . Wahr

Bewerber hierum haben ihre Gesuche unter
Nachwelsung des Hl l l tS, Standes, Reli^ionsbe
k«nncn>ises, deS sittlichen und policischen Wohl»
Verhallens, der biShetigcn D cnsllciftung, inbbe-
sondele der Kenntnilft im Fache der Diretllonö'
Besteuerung und untei, ilriga^e, ob uod in wel-
chem Glvioe sie Mlt hilrläi'digrn Beamten ver̂
wandt oder verschwielt sind, im Wege ihrer
uorgcsctzl.'N Behörde bis lO. Dezember 1858
!>! dem Präsidium der 2teucr> Direktion in l!al
bach einbringen.

Vom 'zräsidium der k. k. Steuer» Direktion.
Laibach am l l . November l8l>8.

Z 7 i j2 i^ 3 (2) Nr7"85U0.

Konkurs Kundmachung
Zur Bts'tzung einer Magazlnü» Dimeröstelle

bei dem k. k, Tabak- und Etempelvnjchleiß-Ma.
gazine in Laibach.

Beidcm unterstehenden k, k. Tabak- und Stem-
pclvcrschlcißmagazine in laibach ist die Alclle eilnS
Magazindlenertz mtt der Löhnung jlihlllch.r ^^t t st-
80 kr. österr. Wahr. , und dem Hennsse der lyste-
misilten Livree > Röcke in .,.<!»!«, zu bcs.hcn.

Bewerber um diese DienslessteUe, um welche
jedoch nur solche Individuen mit Aussicht auf Er»

i slllü sinschretten können, welche bereits zur Staats«
Verwaltung im D>ec>sttsoerbande stehen, oder sich
in QuicSzenz befinden, haben <hte dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung des A l m s , Standes,
Nel'g'onsbekenntnisscS, dcft tadellosen sitllichln
und politischen Velhallcns, der Sprachkennlnisse,
insbesondere der Kcnntniß des LrsenS und Schr.':
bcns in deutscher und krainlschcr Sprache, dcr
bit'henarn Dienilföleiilung, dann ein.r ge,.»nde>.
lüst gen Le.bcbbeschaffcnhei,, u.,ter Angabe, ob m d̂
. w«,chw. Grade sic m.t Angestellten .m Be.

D i ^ ^ oder verschwägert sind, .m

v0ljieschr«eben<n Dienstwege bis zum l5. Dezem-
ber 1858 bei der k. k. Finanz.Bezirks«Direltlon
in kaibach einzubringen.

K. t Finanz Bezirks'Direktion Laibach am
8. November »858.

Z 2054 ( l ) ^ " ^ l r75»30 .

V d i k t.
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach wird

hiermit kund gemacht:
(3s sei in die sr.kutive Feilbietung der „och

auf Namen des Solidur-Schuldners Josef v.
Sauer vergrwahrlen, im magistratlichen Grund«
buche kul» Rett. Nr l!> vorkommenden, in der
Gradischi, Vorstadt «lid Konsk. Nr. l 8 hier lie.
genden. gerichtlich auf 8620 st. ä M . geschätzten
HauseS sammt An . und Zugehör, wea.en aus dem
dleßgerichtl. Urtheile vom 8. M u i d. I . , Z, l tt«7,
dem Herrn Karl Holzer schuldigen »000 fl. C M . ,
b l l 5°/g jährlichen Zinsen, der Gtrict' lö- nnd
Exekutionstosten gewilllget, und s,,en zur Vor»
nähme delselben die exekutiven F.ilbi'tunntztag?
satzungen auf den »3 D^ember l l^5^, l 7 . Ia'r,-
ner und l 4 Februar l 8 5 9 , jedlslnal Vornol^
ta,;ß tt Uht vor di'sem Gelichle mit dem An»
hange bestimmt worden, daß d!»i«b HauS i>ur
del d<r drillen Feilbielung auch unter dem Vchä^-
zunftswerthe werde hlntangegeben werden.

Das BchHhung«prolokl)U, der «"lundbuch«.
Extrakt und die siz>catio«sbeoin, n>ffe können lä^»
lich w5hi<nd den gewöhnlichen AmlSslunden in
dnn dießgerichtlichtn /lrchive eingesehen werdeu.

Laibach am 2. November l 858 .

ZT'lttütt. (2) ^ N l . » ^

<3 d i k t .

Vom k. k Krelögerichte zu Neustadt!, als
Adolf Skrem'sche Konkurs-Instanz, wird be-
kannt gemacht:

Es sei in Erlediguug des Tagsatzungspro-
tokolles vom »5. d. M., Z. »34«, di, öffentliche
Versteigerung der für die Adolf Tkrem'sche Kon-
kursmassa und rücksichtlich für die Adolf Skrem'-
schen Miterben, Ferdinand Franz Kobert und
Isidor Skrem, noch za reallsirenden väteilich
Franz Stcem'schen Nachlaßforderunqen, ,m Ge-
sammtbetrage von 4 l?2 fl. 5,5 kr, C M . , be-
williget worden, und es wird hiermit zur Feil»
bil'tung dieser Forderungen die Tagsatzung auf
den l t t November l. I . Vormittags l l i Uhr
beim k. k. Krcisgerichte mit dem Beifügen an-
geordnet, daß diese Forderungen um den !0 .
Theil des Nominal - Bcttageö d. i. um den
Betrag von 4 N si. ! 7 ' / , CM. feilgeboten, und
falls Niemand den AubruföpreiS bieten sollte,
auch unter demselben Anbote angenommen und
die Forderungen um jeden Preis yintangegeben
werden.

Die Lizitationsbedingnisse so wie das Ver<
zeichnlß der feilzubietenden Forderungen können
in der dieß.qerichtl. Registratur, die auf die For»
dcrungen Bczug habcndcn Bchulddokumcnte und
Handlungsbüchrr aber bei dem Herrn Konkurs-
massa - Verwalter Kar l Mar t in i hier eingesehen
werden.

Neustadtl am »9. Oktober »858.

Z?^I998. (3) N l . 7^78.
E d i k t .

I n der Ereslltionssache des H,llN Karl Hol '
zel in Laiback, tmch den Machthaber H,' l i i Mathias
Hollen in Planixa, «,st,n Andreas Kovazhizl? von
Martinsdack. pcll». 320 fi. e «. <-,., N»rd die drille
eretulioe Ffilbietung der ylgnllilchcn, im Wlundbuche
Haa^derg «ul, .̂ ><rtf. ?<l, 66l vortommenOen, ae-
ricdllich auf »186 si. 40 rr. dswesldeten Ncalitat
auf dcn 30. November l I , slüh 9 Uhr l)!ll»,clichts
mit dem Beisätze angeordnet, daß hiebli obige Rcaülä'l
auch unter dem Schätzungswellht hintan^egeben
werden wird.

K. t. Bezirksamt Planina, alb Ollicht, am l t .
Vklodec l858.
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Z. 196«. j l ) Nr. 3670.
E d i k t .

Nun dem k. k. Bezirksamt, Senosetsch, al^
Gericht, «i«i»p hiemit bekannt gemachk:

Es sei über das Ansuchen des Hellt» K a r l
^)lemlc'U von Adclsberg, a/rgen Anrvn BI<ischck von
.NlMbcldu, wegen aus dem Urtheile vom 28. Jan»
Mr «858, schuldign !07 ft. 32 kr. C. M - o. «. <-.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung be»,-dem
Achtern gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Adelsberg .«,»1» Uib. Nr. l«20 vorkvmmenc'cn Reali-
t«tl, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von
2480 si. C M , qcwilliget und zilr Vornahme del '
selbcn die erste Feilbietunßstagsatzung alls dcn >8,
Dezember »853, die zweite auf den 22. Manuel u»d die
dli l tc auf den 2<> Februar »859, jedesmal V o l '
mittags um !> l lhr in dieser AnM'kailzlei mit lein
Anhanpe bestimmt wordfn, "daß die leilzubictendc
Rca^I,i!ät nur dci dcr letztcn Feilbiclung auch linter dem
SchatziinqZwer;!),,' an de» Mcistbictciidcn, hinlan-
acgcbin werde-. <-
' " Das Sctiatzungsprotofoll, dcr Grundhuchscr

trakt und die ^izitationsbedingniffl ' kmmen bei die
sl'm Gcrichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Scnosctsch, als Gericht, am
28. Oktober »858.

Z? «967. ( l ^ Nr, 3340
E d i k t .

Von dkM k. k. Bczirksamte Senoselsch, als
Gericht, wird hicmit bekannt aemackt:

Es sei übet das llnsucken des Barthelma Per»
hauz von Senoselsch, gegen Georg Dellak von eben-
dor t , wcgcn au3 dc?n Vergleiche vom 26. Apr i l
l 8 5 8 , Z. »092, schuldigen ,6 fi. 38 kr. C. M .
<-. ti, <: , i,i die cxckulive öffentliche Versteigerung
der, dcm letztem gehörigen, iln Grundbuch? der
Herrschaft. Scnoselsch ,ml> Uib, Nr . 9 l /1 's )m. l vor-
kommenden- Realität, im gerichtlich erhobenen Schät
zunqswcrthe von »346 fi. 40 kl . C M . , gcwilliget
und zur Vornahme derselben die eiste Feilbietungs-
tagslitzung auf den 4. Dezenlber «858 . auf dcn 6,
Jänner und auf den »0. Februar 1859, jedesmal Vor.
mittags von »0—»2 Uhr in dieser Amlskanzlei mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die feil '
zu! ietcndr Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch uittcr drrll Schätzungswertde an den Meist-
bi.irndcn hinl.'ngegcben wevde.

Dns Schatzungsvroto'oll. dcr Gr>mdbuchsertrai't
und die Lizitationsvedingnisse können bei diesem Gc.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingefthen
werden

K. k. Bezirksamt Senosetsch/als Gericht, am
l > . Septembi l «858.

Z, «968, ,'») ̂ " ' ' '' Nr, 3339.
(f d i k t.

Von dem k. k Bezirlsamte Senosetsch, als
G.r icht , wi ld hiemit bekannt a/machl:

Es sei l"ber das Ansuchen dcr Ursula , Mar ia
Agnes Schcnko, durch ihren z^evollmächttglen Ka r l
Dcmscher von Senoselsch, gegen Johann Mahor-
zhizh von K>einul,'e!skl!, wcg^n aus dcin Verclleiche
vom 5, I l l s ' i »857, Z. 23! 5 , schuldigen .^03 f!.
(ZM. c:. «. < .̂, >n die eretulive öff.ntliche Verst^iq,
rung der, dem iisytein gchöriqen, im Grundbuch,
dec Hillschatt Adelsbcrg « „ ! , Urb. ^)lr. ! 0 l 3 «l,
>H19. coltommcndel! Rca l i ia t , im gerichilich erho
dc'ucn Schatzüngswcrlhs. ro!» l l94 st 30 kr. C M . .
glwlNigei und zur Vornahme derielben die erst,
Fellbirlutiqslags.ihung anf dcn 4 Bezemb^r »858.
<,uf dcn 6. Jänner und auf den l 0 Februar l859,
j ld lsm^I ^<olM!ttaqs von lO — «2 Uhr in dieser
Älülskl i i izl l i mit d.'in Anhxnqe destimmt worden,
d,̂ ß dil' feilzubietende Neal i tä l „u r l,ci der ^l^len
H.'übietlln^ auch unter dem Echatzungswcrlye ai,
dln Meisti ' i l '^ndcn hintangs^cden werde.

Das Schätziinqspsotokoll, der Grundbuchs.r
tlakt u»d d i , Lizilatl'o.^bedinqnissl' können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlich?:! Alntsstuüden cin
gesehen werdci?.

K. k. Bezirksamt Scnosctsch, als Gcricht. c.m
> l , September l8Z8.

Z. !9«9. ( ! ' Nr. 3675.
E d i k t .

?.'on tcm k. k Bezirksamle Senosetsch, als
Gel ick l , wird hirinit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des M a r t i n Sredolh '
naf von llucgg, ficgen Johann Derenzhin von (^t.
Mickael. wcgcn «us dem Vergleiche vom 25. Mcnz
«855 schuldigen >8 si. C. M . <-. «. c. , in die ere«
kutive öffentliche Verstei^crung der, dem Letztern ge-
hörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft AdclSberg
«n!» Ulb. Nr. «00! vorkommenden Realität, im ge<
richlllch erhobcmn Schätzunqswerlhe von »248 st.
(5. M , licwlll!q<t und zur Vornahme derselben die
erste Fci lbntmigstags^ung axf den l l . Dezenn'er,
»858, auf den »9. Jänner und cus dcn «5. Fe-
b uar >8)6, i>des>nal Vornn.'tags von l O — l 2 Uhr
bei dicscm Gerichte mit dlm Anhanae bestimmt wor-
d«n, daß die feilzubietende Reali tät nur bei der

letzten Ftilbietunfi auch unter demWchatzungswerthe!
an den Mcistl'ictendl'N hintansi /gk^ werl^e.

Das Schahungsprotokoll, der chrundbüchHertrakt
und die iiizitationsdedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K- k. Bczir lsamt Senofetsch, als Gericht, am
ltt . Oktuder 1858.

E d i r t. ,
Von dem k. k. Äczittbamte Senosctsch, als Gc-

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ubcr das Ausnchtn des Kar l ^prcmrou

von P rawa ld , nnu in Adclsderg, als Bevollmach,
tigtcr dcs Johann Wilher von Avclsbcrg. gcgrn
Harlhelma Pofchar von Buku je , wegen jchuioigcn
70 st. 28 kr. E M . o. «. o , , ln dic exclutivc össcnt̂
liche ^'«rsteigcrunc! der, dcm Lstztl i i i , gehöiige«, im
Grul'dbuch..' der Herrschaft Lul-gg «ul, U>!'. Ü'ir. 5:l
l'olkl'Mlncndcn Realität, im gerichtlich erln'bü'.csi Gchäc
!>llngswflll>c von 4285 fi. 20 kr. (5. M . , gewiUi^ l
liüv zur Vornahme derselben die Feild,clungs!^gsat-
zung auf den l 5 . Jänner 1859, Vormil tagZ von
>0 — l2 Uhr in dieser Amtskanzlei nut dcm An-
dange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea
lita't nur bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswert he an den Meistbietenden Hintange
geben werde.

D<>s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex
lrakt und die ^izitationsdcdinginfse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch, als Gericht, am
l 8 . September «858.

F. l 9 7 7 . (») '< " Nr . ,597.
. ' E d i k t ,

Von dcm k. k. Bezirksamle S i t t i ch , als Ge-
richt, wird hitmit bctanüt geiuacht.-

Es >ci über das Ansuchen dcr Gertraud Zeglar
von Polane, gegen Math ias Prettar von Gorizhiza,
wegen aus dem Entschädissungserkennlniffe schuldiger
65 fi. 39 kr. C M . <̂ . «. «.) ,n die eretutive öffent-
liche Versteigerung der, dem iiehtern gehörigen, im
Grundduche der Heilschaft Sit l lch des Hausamtes
«,ll> Urb. Dir. l 6 vorkom>ne»dtl, Rea l i t ä t , im ge.
»lchtllch erhobenen Schalzungöwerthe von »594 fl
C M . , gcwiUigct und zur Vornahme derselben die
orci Heilbietungötogsahul'ge!' a,<f den 2. Oktober,
i,uf den 2. Hlouemver und aus den 4. Dezember
l. I . , jcdtsmal Vörlnil lcigs um 9 Uhr in dleser
Amcskanzlei ni i l 0>m Auhangc brstiinmt worden,
daß die feilzudietcncc Realität nur oei occ lctztn»
Fcllbietung auch unicr dem Schatzungswerthe an
dcn Melstbictenden hintangcgeden »vcrde.

Das SchayungsprolokoU, der Grundbuchser»
trakt und d̂ e i!>zilat>onsl,'ed!ngn!sse könn.n bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
^eschen werden.

R, k. Bezirksamt in S i t t i c h , als Geiicht, am
l 2 . J u n i <858.

Nr. 37 »5.
NachdlM sich bei der zweiten Feilhictungslagsat.

zung te,l> Kauftultigcr gcmcloet b a t , so wird
zur dri l len auf den 4. Dezcmder I. I angeoib-
neten exelutiven ^ l i ldu tuug glfchritlen,
K. k. Bezirksamt Si t t ich, als G l i c h t , am 2

Äiovcmber »858.
^ 7 < 9 7 5 ( l ) ^>s. 24 ,8 .

(3 d i t t.
V o n dem k. k. ^ez i i t samt Hreffen, als Ge

licht, w i ld dem Ocorg Potolscher vo>, Großliftovitz
u>>0 seinen Hiechtsnachsola/r» bik^nnt qklncxdl:

Es habe wider sie Johann Ml'ßnarlschl'tfch von
cbendott, xnl) ppa<<.',, 3», August !>458, ^. 2 4 l 8 , die
Klage aus Zu^rei! i ,ung des Eigenlhumb der iin Ä r n i U ,
l'uche ccr Herrschaft Seistnderg «„!) Rett!, Nr. 4 5 7 ^
oorkomnimden Vi^ttclhude sa,n,nt Än - und ^,ugehör
zu Großlip^'vil), al.S dem Ti le l d»r E>sihu,,g hicr:
a-nts eingebracht, worüber die Tagsatzuog auf den
! <i, März »859 ^ormi l tag >>m 9 Uhr mil dem Anhange
des §. 29 allg. G. O. angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt dc> Gcklaglcn unbekannt
ist, so l)"t man ihncn alls ihre Gefahr m,d Koste»
den Math ias Huppanzhizh von Großlipovitz als (^,<-
l-iMir- n<! l lc lnm aufgcsttllt, »nit wclchem obiger
Rechtsstreit nach dcr h in l i nds bestehenden Gerichts-
ordnul'^, verhandelt und durchgefühlt wcrdcn wic^!

Dcssel, werden lHeorg Polotschcr und feineNechts'
Nachfolger zur Wahrung ihrer Rechte verständiget.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 27.
September l«ä8 .

Z, «980. ( l ) Nr . 8273.
E d i k t .

V o n dem k k. Nezirksamte Lack, als Gericht,
wird bekannt gemacht, und den unbekannt wo be-
ft.'idlichcil nachbenannttn Gläubigern und deren gleich-
lalls unbekannten Rechtsnachfolgern erinnert, daß
über Ansuchen des Franz <5cho»tar, M'n Ermern
H a u s . Nr . 20, um einzuleitende Amottisirung nach
stehender, auf dcr dem Bittsteller gehörigen, in Eimern

Nr . 20 liegenden, in, Grundbuche Lack «n!» Urb.
Nr . 2385 vorlommcndcn Realität l'ider 50 ^ahre
hastenden Sohposterz., a l s :

Des für Joses Hafner bezuglich eines gekauften
Stückes Wiesen n ̂ f»-«il.'tl» ,,<;»- m<?t-««!iml »<»,<!«»/'!
pr. 300 f l . l l . W . versicherten Kaufbriefes ddo. 3.
Jun i «775; des für Josef Echontar, bezüglich deS
gekauften Ackers „ l-6«,^<; pr. 600 fi. l i . W . vcrsi-
cherteil Kaujbriefcs ddo. 9. Dezcmbcr Ü777 und
des für Hansche Archer bezüglich des erkauften Theiles
des Gemeindc^rundes von der Strassen n ' v^l-«»is
ll« «uens pr. «65 fi. L. W . versicherten Kaufbriefes ddo.
»3. Apr i l «78^; dahcr alle Jene, welche aus irgend
eii,cm .Nechlsgrui'dc Ansprüche darauf zu haben vcr-
meincn, aufgefordert werden, solche binnen 1 Jahre
li Wochen und 3 Teige», vom Taqe der Einschaltung
des Ediktes, so qewiß bei diesem Gerichte anzumelden
und auszuführen. wiüri^e»s mich Verlauf dieser Frist
auf weiteres Anlage» diese Forderungen als erloschen,
yclödtet und unwirksam erklärt und die bücherliche
Böschung derselben bewilligt werden würde,

5ur Wahrung dcr Nechte obiger unbekannten
Gläuvisscr wird Johann Kuostel von L^ck als K u .
rator bestellt.

K. k. Gezirksamt iiack, als Gericht, am «5. Sep .
t t lNbL l « 8 5 8 .

Z. l984.7"(l)" Nr> »935.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Seisenberg, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Kurnig,
von Rovische Haus > Nr. 8, Bezirkes Gurkfcld, ge-
gen Anton König von Nothenstcin H a u s . Nr. 6,
wegen aus dem Hontum.izurthcile ddo. 3 l . M a i
l 8 5 4 , Z . , 2 3 9 2 . schuldigen 43 fi, 48 kr, C. M .
l'. «. o. , in die crckutivc öffeülliche Versteigerung
der,',» Grundl'uchc dervorinalige» Herrschaft Gottschee
?'<il) Nektif. Nr. 774 vorkommende!,, zu Ruthenstein
H a u s N r . 5 gelegcnel,, aus Namen Anton und Mar ia
König vergewährlen l/z Urbarshube, im ^crichllich er̂
bobkncn Schatzungswcrthe vo» 679 fi. C M , gewilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbictungsl^satzun-'
gcn auf den 23, November, auf den 23. Dezember l. I .
und auf dcn 24. Jänner k I . , jedesmal Vornnt-
tags um »0 Uhr in loko Rothenslein mit dem An»
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Reali .
tat auch unter dem Schatzungswerthe an den Meist,
bietenden hintangegeben werde.

D.'s Schahm.gsftlotokoll, der Olundbuchser»
tralt und die l«!z!laln'n5l>ediiia,>,isse können bei d!>
scm Gelicbte in dcn gewöhnlichen AmtSstundc-n ,in<
gesehen werden,

K t. Bezirksamt S,isenberg, als Gericht, am
«6. September lSH8.

Z. >9'88.' " ( l ) " ' ^ " ^ 1»<r. 5464.
E d i k t.

Vom geferliglen k. t. tvezirksamte S i e i n , als
Gericht, wird bekannt gemacht, daß das hohe k. k.
i!and,sgericht öaibact) mit dem Erlasse ddo. 26. Ok«
tober l, I . , Nr. 5687. den Grundbesitzer MallhäuS
M r a t von Podgier als Verschwender zu erklären be-
funden hale, und daß ilxn Johann Gölte von Pod»
gier als Kurator aosgesieUl wurde.

^ . k. B l j i l ksaml S l e i n , als Gericht, am 5.
November »858.

Z »993. ( ! ) Nr. 2^35.

tz d ! t t
Vom k, k. B^nksamle Ecllj, als Gericht, wird

hicmil bekannt geinacht. das hochlöbüche k, l . ^c'.noes»
gericht zu Üaibach habe den Math ias Zercr von Unter-
t>'ßes, wegen Verschwendung der eigenen Vermögens'
gebarunsj für verlustig zu erklären befunden und
e5 sei von diesem Gerichte für denselben Johann
Posnizh n. Gradische als Kurator an»l,cstellt wordell.

.«, k Bezirksamt Egg , als ber icht , am »6.
August 1X58

Z. ,995. , ( , ) ' N > ^ 6 7 s ^
E d i k t .

Die in bcr Erekutiuüösache des Johann D o w '
Indisch durch feinen Machthaber Josef Domlad' ! '^
«oil Feistritz, gegen Küdrcas .s^irn von Posteine, l« '^^
102 f l . für die Mar ia K i rn von Postunc e inacl^^
Rcalfcilbictimgslln'sik vom Bescheide »9, August
l8 , i8 ,Z, 45 17. wurde wegen unbekannten Aufenthaltes
der Adressat!!, dem hiczu aufgestellten Kurator I " '
haun Kirn von Posteinc zuqestellt.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht aM 2.
Nnpclnber «858,

Z. 79967"?»' ) Nr. 6,83.
C d i k t

Nachdem zu der mit dem Bescheide vom
20. Ju l i «888, Z. 3 7 8 8 , in der Erckulionssache
des Anton Mjsqur von Kossese, gegen Johann Penko
von Saennje Nr . 7 4 , i»<-!,). 44 ft. 2 kr. auf de"
2. Noveniber l. I . angeordnet a,cwcsenen ersten Real '
fcilblctungstaqsatzünss kein Kaufiustiger erschien, !̂
wird a m ' 2 . Dezember ««58 ftüh 9 Uhr hicra"'«'
zur zweiten Reolfcilbictung geschritten.

K. k Bezirksamt Feistritz, als Gericht, a»n >«
November »858.


